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Beschluss des Gemeinsamen Bundesausschusses gem. § 91 SGB V vom 19. Dezember 2019  
hier: Änderung der Richtlinie über die Verordnung von Krankenfahrten, 

Krankentransportleistungen und Rettungsfahrten nach § 92 Absatz 1 Satz 2 Nummer 
12 SGB V (Krankentransport-Richtlinie): 

  Genehmigungsverfahren für Krankenfahrten zur ambulanten Behandlung 
mobilitätsbeeinträchtigter Menschen und Änderung Anlage 1  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

der von Ihnen gemäß § 94 SGB V vorgelegte o. g. Beschluss vom 19. Dezember 2019 über eine 

Änderung der Krankentransport-Richtlinie wird nicht beanstandet. 

 

Es wird auf Folgendes hingewiesen: 

 

Das Bundesministerium für Gesundheit geht davon aus, dass der Gemeinsame Bundesausschuss 

das Ergebnis der im Schreiben des Bundesbeauftragten für den Datenschutz und die 

Informationsfreiheit vom 19. September 2019 angekündigten Prüfung der 

Datenschutzkonformität der Krankentransport-Richtlinie und der Verordnung einer 

Krankenbeförderung (Muster 4) in seine weiteren Beratungen einbeziehen wird, sobald es 

vorliegt. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 
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